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Damen Landesliga Gr. 5

TTC Reute : ESV Weil III 
Samstag, 15.04.2023, 18:00 Uhr

TTC Reute siegt knapp gegen ESV Weil III

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spielerinnen des TTC Reute am
Samstagabend in den Armen: Samira Preston hatte gerade ihr Einzel gewonnen und nach rund 2
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 8:5-Endstand (27:19 Sätze) in der Damen
Landesliga Gr. 5 Partie gegen den ESV Weil III gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an
diesem Tag Ludmilla Anzibor, die in ihren Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Das Spiel lief wie folgt ab: Scherzinger / Preston waren im Doppel gegen Völkel / Poller nicht zu
stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der
Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Keinen siegbringenden
Fuß auf die Erde bekamen Hohwieler / Apostel bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage
gegen Anzibor / Spiess. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Einen sicheren Punkt für ihr Team holte daraufhin wiederum Susanne
Scherzinger beim 3:0 gegen Vanessa Völkel. Den Sieg von Ludmilla Anzibor konnte Samira Preston
im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam.
Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Nadia Hohwieler danach gegen Martine Poller.
Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Doris Spiess war die Gastgeberin Sabrina Apostel. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Beim Stand von 4:2 gingen die
Spitzenspielerinnen des TTC Reute und des ESV Weil III in die Box. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Ludmilla Anzibor wurden daraufhin Susanne Scherzinger hingegen unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Gekämpft bis zum Schluss hatte anschließend Samira Preston in der Partie gegen
Vanessa Völkel. Jedoch musste sie trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Spiel unterschreiben. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie.
Nadia Hohwieler hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, wenig
später gegen Doris Spiess beim 11:7, 13:11, 13:11 keine Schwierigkeiten. Das war ein souveräner
Sieg. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:4. Auf Messers Schneide
stand das Spiel zwischen Sabrina Apostel und Martine Poller, ehe sich die Spielerin des TTC Reute
mit 3:11, 11:6, 11:7, 8:11, 11:8 durchsetzen konnte. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Nadia Hohwieler bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Ludmilla Anzibor.
Beim 3:0-Erfolg gelang es Susanne Scherzinger die Gastspielerin Doris Spiess in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Die richtige Taktik hatte Samira
Preston beim 3:0-Erfolg gegen Martine Poller von Beginn an. Nach diesem Einzel steht Preston
somit bei 8 Siegen und 11 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Poller ein 3:25
ausweist. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC Reute die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 5:19 bei einem Saison-Sieg, 8 Niederlagen und 3 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des ESV Weil III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes
Punkteverhältnis von 8:16. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TTC Reute

Doppel: Scherzinger / Preston 1:0, Hohwieler / Apostel 0:1 
Einzel: S. Scherzinger 2:1, S. Preston 1:2, N. Hohwieler 2:1, S. Apostel 2:0 
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 ESV Weil III
Doppel: Völkel / Poller 0:1, Anzibor / Spiess 1:0 
Einzel: L. Anzibor 3:0, V. Völkel 1:1, D. Spiess 0:3, M. Poller 0:3


